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Wetterbericht vom Mai

Die Sitzung
Auf den Bänken saßen Männer aller

Gesellschaftsklassen, manche
ehrwürdigen Alters. Abwechslungsweise
sprach einer von ihnen, und einige
der andern, meistenteils solche, die

in der Nähe saßen, hörten zu. Die
meisten der Anwesenden aber lasen

Zeitungen, während wieder andere
sich Späße erzählten oder sonst sich

in trautem Gespräche unterhielten.
Manchmal erhob sich der eine oder
andere der Anwesenden und verließ
die Halle, die Türe hinter sich

zuschlagend. Wie man mir erklärte,

gingen diese, um ihren Pflichten als

Privatmann zu genügen oder um den

Znüni einzunehmen. Von Zeit zu Zeit
läutete ein Mann, der in der Mitte
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auf erhöhtem Stuhle saß, mit einer

schön verzierten Glocke, augenscheinlich,

um die im Gespräche Vertieften

zu veranlassen, die Lesenden nicht zu

stören. Immer, wenn die Glocke ihre

silberhelle Stimme ertönen ließ, ebbte

der Lärm etwas ab; nur der Redende

fuhr, unbekümmert um die teils
flehenden, teils empörten Blicke, fort,

in gleicher Lautstärke weiter zu
sprechen. Wahrscheinlich hatte er das

Recht dazu; sonst hätte man ihn

sicher zur Ruhe gewiesen.

Ueberschrift: Bericht eines Naiven

vom Besuch einer Ratssitzung. Zyst
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